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Messe
Frankfurt

interstö/^
International Fabric & Accessories Show

Messe Frankfurt

Interstoff
Wenig frischer Wind

Die anhaltende Textilkrise und die

Währungsturbulenzen warfen schon

vor der diesjährigen Interstoff / Früh-
jähr ihre Schatten voraus - die Order-
tätigkeit war «eher verhalten». Das Be-
sucheraufkommen war jedoch mit über
20000 Fachbesuchern aus 88 Ländern
auf Vorjahresniveau.

Messen als Spiegelbilder

Messen sind immer Spiegelbilder der

jeweiligen Märkte und Branchenent-
Wicklungen. Die Interstoff - mit 36
Jahren «älteste» Textilmesse - macht
da keine Ausnahme, so Dr. Michael Pe-

ters anlässlich der Pressekonferenz In-
terstoff Frühjahr in Frankfurt. Umsatz-
rückgänge, Fusionen, Bereinigung von
Produktpaletten bis hin zu Konkursen

Fotos: Messe Frank/wrf
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waren die Schlagzeilen in den letzten
Jahren. Viele Textilfirmen schränken
deshalb ihre Messeteilnahme ein.

Gleichzeitig spiegelt sich das globale
Beschaffungsmarketing, die Dezentrali-
sierung der Produktion, das Up-grading
und Aufkommen neuer Stoffhersteller in
Asien sowie die Ausweitung der passi-
ven LohnVeredlung mit den neuen

Marktpotentialen in Osteuropa wider.

Trendsetter

Nach wie vor gilt die Interstoff bei den

Besuchern als «Trendsetter». Die Infor-
mation über modische Trends bei Stof-
fen und Accessoires rangiert noch vor
der Aufrechterhaltung und Intensivie-

rung bestehender und der Anbahnung
neuer Geschäftsverbindungen.

Der Trend geht zurzeit dahin, immer
früher zu mustern und immer später zu
ordern. Dieser Forderung kann die Inter-
Stoff wegen ihres späten Termins und ih-

rer konzeptionellen Ausrichtung nicht in
allen Segmenten gerecht werden. Aus
diesem Grund wurde die Take off als

zusätzliches Marketing und Vertriebsin-
strument am Frankfurter Flughafen ins

Leben gerufen fv/77/c w/Ytex 2/95 j.

Take off

Die nächste Take off findet am 6. und 7.

September 1995 in Frankfurt statt. Nach

den Erfahrungen der ersten Take off soll
dieses Konzept Zukunft haben. Die eu-

ropäischen Konfektionäre schätzen be-

sonders den enormen Zeitgewinn, die
konzentrierte Arbeitsatmosphäre und den

frühen Überblick über die Kollektionen.

Herbst/Winter 1996/97 - Die
Ausgewogenheit der Farben

Die Mode hat die Farben wiederent-
deckt und erweckt Emotionen durch
monochrome Effekte, die aber reich an

Farbnuancen sind. Die Interstoff-
Trendprognosen, von einem Stylisten-
team aus sieben Ländern erarbeitet,
zeigen eine warme, sinnliche Atmo-
Sphäre, in der zarte, zurückhaltende Tö-
ne mit leidenschaftlichen Farben zu-
sammentreffen.

Soft and Cool

Hauchzarte Farben mit einem Schleier in
Grau. Verfeinerte und gefühlvolle Rosa-

und Lilatöne werden für sehr feine und

zarte Materialien eingesetzt. Hier finden
sich Angora und Mohair mit Veloursef-
fekt und dem samtigen Griff einer Pfir-
sichhaut. Weiche und kuschelige Wolle
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in Viskose- oder Polyamidgemischen für
raffinierte Jerseystoffe.

Chic and Casual

Sanfte, beruhigte Farben in flanelligen
Mitteltönen für die Tagesmode sowohl
chic als auch casual. Hochwertige
Mischgarne aus Wolle/Kaschmir, Wol-
le/Kamelhaar und Wolle/Alpaka sind in
diesem Bereich zu finden. Die Optik ist

haarig gekämmt, meliert oder gespren-
kelt. Für Basics sind die Farben in viel-
farbigem Tweed verschmolzen, in neu-
en Mehrtonmoulines sowie in stets
weichen und kompakten, grob gespon-
nenen und Jarregarnen zu finden.

Mimetic and Showy

Farben mit Signalwirkung, den Pelz- und
Fellkleidern der Tierwelt entlehnt, die ei-

nen zur Tarnung und die anderen zum
Auffallen. Warme und kräftige Töne in
leidenschaftlichem Rot. Kaltes, leuchten-
des oder schillerndes Blau und samtiges
Grün. Die Garne sind prächtig, farbig
und eine Freude für das Auge. Hauch-
zarter oder langhaariger Mohair. Bouclé-

game mit Astrachan- und Zweifarbenop-
tik. Häufiger Wechsel zwischen Glanz
und Matt zur Unterstreichung der Mo-
dernität des Materials. Bedruckte Garne

Ton-in-Ton oder in Kontrastfarben.

Electric

Klare, kräftige Farben verleihen den

Endlosgamen aus Acetat, Polyamid,

Polyester und Acryl einen «Techno-

Aspekt». Lambswool und Shetland in

neuen, festen Melanges, Moulines in
Zweifarbenkontrasten, markanten Nop-
pen und auffällig bedruckten Garnen.

Modewoche
München

Termine Herbst 1995

20.08.-22.08.95 DOB. Country-Fashion,
Masche/Strick, Chosen/Coordinates,
Supersize, Young Fashion, Casual,
Jeans- und Sportswear, Leder & Pelz,
Accessoires, Abend, Braut und Cocktail
11.11.-13.11.95 Accessoires & Mode,
Sofortprogramme

Frühjahr 1996
Modewoche München 11.02.-13.02.95

BORITEC'95

7. Internationale Börse für
Zusammenarbeit, Entwicklung
und Investitionen

Angesichts der Internationalisierungsbe-
strebungen, die weltweit im Gang sind,

gewinnt die Zusammenarbeit zwischen
allen Unternehmensformen eine immer

grössere Bedeutung. Auf diesem Gebiet
bietet die BORITEC'95, die vom 21. bis
23. Juni 1995 in Mailand stattfindet, ei-

nen unvergleichbaren Treffpunkt.

Eine Besonderheit liegt in der Mög-
lichkeit der Unternehmen, die an der
Börse vorgestellten Projekte bereits
im voraus abzufragen und somit die
nötigen Vorbereitungen und Ab-
klärungen schon vor der Messe zu
tätigen. Neben der Datenbank und der

Möglichkeit zu persönlichen Kon-
takten bilden die einzelnen Tagungen
einen wichtigen Bestandteil der
Messe.

Weitere Informationen: Sc/zwe/zer

Verfrefwng der Messe Ma//a«af, /fa//e«z-
scÄe 7/anc/eMammer, Ge«era/-M//e-
Str. 27, <8027 Zwr/c/?, Fe/.: 07 202 Si Si,
Fax: 07 207 5i 57

2. Europe Selection -
The Stars of Fashion
Vom 25. bis 27. August 1995 findet in
Singapur die 2. zentrale Marketing-
plattform für europäische Modema-
cher statt, die neue Kontakt- und Ver-

kaufsmöglichkeiten vor allem in der

südpazifischen Region eröffnet. Zu
diesem Messetermin werden mehr als

3000 asiatische Fachbesucher aus In-
donesien, Bali, Malaysien, Thailand,
den Philippinen sowie Australien, In-
dien und Neuseeland erwartet. Weiter-
hin wurden die wichtigsten Einkäufer
aus Hong Kong, China und Taiwan

eingeladen.
Von den Veranstaltern, der Igedo

Company Düsseldorf und der Ente Mo-
da Italia Mailand wurde ein interessan-

tes Rahmenprogramm für die Fachbe-
sucher organisiert. Wegen der Nachfra-

ge in der Region wird die Angebotspa-
lette über DOB und HAKA hinaus um
erstklassige Casual- und Sportswearfir-
men erweitert. Dieser Markt besteht

vor allem aus der interessanten und

kaufkräftigen jungen Zielgruppe im AI-
ter zwischen 15 und 25 Jahren, die ei-

nen grossen Bevölkerungsanteil reprä-
sentieren. Ein spezielle Präsentations-
fläche ist für Body- und Beachwear re-
serviert.

Weitere Informationen bei: Fwrope
Se/ecfzon Modemer/za Gwb/7, Danz/ger
5fr. 707, D-4046S D/Bve/abr/', Fe/.: 0049

27/ 4396 02, Fax: 0049 2/7 4396 373Farben/«r 7/erbvf/Mnfer 7996/97
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